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Der Tourismus zählt zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen in den 

Alpen. Der Klimawandel hat nicht nur ökonomische Folgen für die 

Branche, sondern führt auch zu Interessenskonflikten der verschie-

denen Akteure.

ClimAlpTour hat die ökonomischen, ökologischen und sozialen 

Auswirkungen des Klimawandels untersucht und geeignete Anpas-

sungsstrategien zur Vermeidung negativer Effekte für die Destina-

tionen im Alpenraum entwickelt. Eingebunden wurden neben der 

Tourismusbranche auch lokale Verwaltungen und NGOs.

Ergebnisse
++ e-Tool: Anpassungsstrategien auf Basis von Szenarien zum 		

	 Klimawandel

++ Analyse zur Ermittlung von Kundenwünschen und  

	 Expertenbefragung

++ Sensibilisierung von Akteuren aus Politik und Tourismus

ClimAlpTour
Alpiner Tourismus im (Klima)Wandel
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www.alpine-space.eu/climalptour
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